
 

 
 
 
 

Bericht des Bürgermeisters in der Sitzung des Rates am 24. Juni 2008 
 
 
 
Öffentlicher Teil 
 
 
1. Sitzungsplan für das 2. Halbjahr 2008 
 
In Absprache mit den jeweiligen Ausschussvorsitzenden wurden die Sitzungstermine 
des Rates und der Ausschüsse für das 2. Halbjahr 2008 festgelegt. 
 
 
2. Spielstadt 2008 
 
Wie in den vergangenen Jahren wird die Spielstadt 2008 mit den teilnehmenden Kin-
dern ein Schwerpunktthema erarbeiten. Dieses Jahr werden 147 Kinder unter dem 
Motto „Ökologie am Ende? – Nicht mit uns!“ in vielen Angeboten zum Thema Natur 
und Ökologie tätig sein. Dazu gehören u. a. das Anlegen einer Kräuterspirale, die 
Erweiterung von Spielplätzen mit Naturspielen, die künstlerische Arbeit mit Naturma-
terialien, Nahrungserstellung mit Kräutern und vieles mehr. 
 
Die von den Kindern erstellten und erarbeiteten Projekte möchte das Jugendwerk 
Ostbevern e. V. wieder der Öffentlichkeit vorstellen. Dieses geschieht am Freitag, 
11. Juli 2008, 14.00 Uhr in der Aula der Josef-Annegarn-Schule. 
 
Das Jugendwerk Ostbevern würde sich gemeinsam mit den Kindern freuen, viele 
Kommunalpolitiker an diesem Nachmittag begrüßen zu können. 
 
 
3. Modellversuch „Vernetzte Verwaltung“ 
 
Staatssekretär Karl Peter Brendel hat am vergangenen Freitag den Startschuss für 
das Modellprojekt „Vernetzte Verwaltung“ gegeben und den Förderbescheid in Lipp-
stadt an Herrn Dr. Funke, Kreis Warendorf, übergeben. Unter mehreren Bewerbun-
gen hat das Innenministerium vier Vorhaben ausgewählt, die durch Vernetzung ihrer 
Kommunalverwaltungen neue Kooperationsformen erschließen wollen.  
 
Eines der vier Projekt ist die „Servicestelle Personal“. Der Kreis Warendorf beabsich-
tigt, zusammen mit den Kommunen Beelen, Everswinkel, Sendenhorst und Ostbe-
vern eine gemeinsame Servicestelle einzurichten. Diese soll Standardfragen, etwa 
zur allgemeinen Personalverwaltung, zur Vergütungsabrechnung, zu Reisekosten 
oder zu personalrechtlichen Angelegenheiten, für den Kreis und die kreisangehörigen 
Städte und Gemeinden beantworten. Hierdurch sollen erhebliche Synergieeffekte 
und Kostenvorteile genutzt werden. Die beim Kreis und den beteiligten Kommunen 
tätigen Mitarbeiter bleiben erste Ansprechpartner für die Kommunen und deren Per-
sonal. Auch die Personalhoheit der beteiligten Kommunen wird nicht angetastet. 



 
 
4. Halbjahresprogramm der Gleichstellungsbeauftragten 
 
Die Gleichstellungsbeauftragte Margarete Götker hat – tlw. in Kooperation mit Verei-
nen und Verbänden – ein interessantes und vielseitiges Programm für das kommen-
de Halbjahr erarbeitet: 
 
04.09.2008 Elterncafe mit Vortrag zum Thema „Kinderängste“ 
12.09.2008 Lesung: literarisches Potpourri quer durch den Garten 
16.09.2008 Frauen ans Netz – Informationen rund um das Internet 
25.09.2008 Beratung für Berufsrückkehrerinnen 
15.10.2008 Vortrag „Frauen im Umbruch“ 
06.11.2008 Elterncafe mit Vortrag zum Thema „Kleine Helden – viele Fragen“ 
13.11.2008 Internet für Frauen 
25.11.2008 Fahnenaktion „Gewalt kommt nicht in die Tüte“ 
 
Detaillierte Informationen können auf der gemeindlichen Homepage abgerufen wer-
den. 
 


